
Gebetstool: 
Wie man das Vaterunser
betet

Was?

Das Vaterunser ist das berühmteste Gebet der Geschichte und wurde von Jesus 
selbst verfasst. Dieses Gebetstool wird seine Bedeutung entschlüsseln und zeigen, 
wie es als Vorbild und Wegweiser genutzt werden kann.

Warum?
“Bis zum heutigen Tag stille ich mich am Vaterunser wie ein Kind, esse und trinke davon 
wie ein alter Mann, ohne dass es mir langweilig wird.” Martin Luther

“Das richtig verstandene Vaterunser ist einer der Königswege zum zentralen 
Geheimnis der christlichen Erlösung und der christlichen Erfahrung.” N.T. Wright

“Um ein tieferes Gebetsleben zu kultivieren, musst du nur das Vaterunser sprechen, 
aber nimm dir eine Stunde Zeit dafür.” Timothy Jones

Bibelbezug
“So sollt ihr also beten: Unser Vater im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein Reich 
komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib 
uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir unseren Schuldnern vergeben 
haben. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.” 
(Matthäus 6,9-13)

Gebet überall

Eine kurze Einführung in das Vaterunser
Als die Jünger Jesus baten, ihnen das Beten zu lehren, entwarf er einen äusserst 
genauen, einprägsamen, gereimten Prototyp.

Das Vaterunser sind Worte, die wir tatsächlich aussprechen können - und wenn wir 
diese vertrauten Zeilen wiederholen, wiederholen wir die Worte von Christus selbst, 
zusammen mit Milliarden von Christen auf der ganzen Welt.
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Dieses von Jesus gesprochene Gebet kann auf zwei verschiedene Arten verwendet 
werden:

Als Vorbild. Das Vaterunser dient als ultimativer Prototyp. Es ist ein komprimiertes 
liturgisches Gedicht, das eindeutig für häufige Wiederholungen gedacht ist. Es lehrt 
uns, was wir beten sollen.

Wie eine Landkarte. Das Vaterunser leitet uns, wenn wir das ausdrücken, was uns 
auf dem Herzen liegt. Jede Zeile kann im persönlichen Gespräch mit dem Vater 
angewendet und erweitert werden. Es lehrt uns, wie wir beten sollen.

Tu es: Wie man das Vaterunser betet
Das Vaterunser als Vorbild: Wissen, was man beten soll

Zur Zeit Jesu war es üblich, dass die rabbinischen Gruppen ihr eigenes, einzigartiges 
Glaubensbekenntnis hatten. Die Anhänger von Johannes dem Täufer scheinen ein 
solches Gebet gehabt zu haben, denn als die Jünger Jesu baten: “Herr, lehre uns 
beten”, fügten sie hinzu: “so wie Johannes seine Jünger gelehrt hat.” (Lukas 11:1)

Sie baten Jesus nicht nur um ein paar gute Gebetstipps. Sie sagten auch: “Wir 
brauchen ein Glaubensbekenntnis! Damit ist das Vaterunser das älteste christliche 
Glaubensbekenntnis, das uns Jesus selbst etwa drei Jahrhunderte vor dem Konzil von 
Nicäa gegeben hat.

Als solche ist sie unsere wichtigste lehrmäßige Grundlage für das Leben und den 
Glauben. Es lohnt sich, sie regelmäßig zu wiederholen, damit ihre grundlegenden 
Wahrheiten unser Herz und unseren Verstand langsam formen können.

Eine einfache Möglichkeit, das Vaterunser in deine regelmäßige Routine einzubauen, 
ist es, eine tägliche Erinnerung für den Mittag festzulegen.

Das wird ärgerlich sein. Das ist der Sinn der Sache. Es wird deine unermüdliche 
Geschäftigkeit unterbrechen und dich daran erinnern, innezuhalten und das Wichtigste 
an die erste Stelle zu setzen, um dich für eine Minute auf das zu konzentrieren, woran 
du wirklich glaubst.

Und das ist keine neue Idee. In der Didache, die im ersten Jahrhundert n. Chr. verfasst 
wurde, werden die ersten Christen angewiesen, das Vaterunser “dreimal am Tag” 
zu beten - wahrscheinlich in Anlehnung an die drei festen Gebetszeiten im Tempel: 
morgens um 9 Uhr, mittags und um 18 Uhr.

Verständlicherweise machen sich manche Menschen Sorgen, dass das mechanische 
Aufsagen zu der Art von “eitler Wiederholung” werden könnte, vor der Jesus uns 
ausdrücklich warnt, kurz bevor er das Vaterunser in Matthäus 6 spricht.

Natürlich ist es wichtig, dass wir das Vaterunser nicht gedankenlos aufsagen oder es 
abergläubisch behandeln, sondern dieses kraftvolle Gebet nutzen, um unser Leben zu 
gestalten und unseren Glauben zu erden.
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Das Vaterunser als Landkarte: wissen, wie man betet
Das Vaterunser ist auch eine Landkarte, die uns hilft, unsere eigenen Gebete von 
Herzen zu beten. Als Jesus sagte: “So sollt ihr beten”, wies er seine Jünger an, es eher 
als Wegweiser, denn als Ziel zu benutzen.

Viele Menschen finden das Gebet schwierig. Wir lassen uns ablenken und wissen nicht, 
was wir sagen sollen. Aber das Beten des Vaterunsers ist eine einfache Antwort auf 
diese Probleme.

Schon die ersten beiden Worte des “Vaterunsers” fordern uns auf, innezuhalten und 
für unsere Familien zu beten. “Geheiligt werde dein Name” ist eine Einladung zur 
Anbetung. “Lass dein Reich kommen” ist eine Gelegenheit, um Hilfe für die Menschen, 
Orte und Situationen zu bitten, die uns am Herzen liegen. “Unser tägliches Brot gib 
uns heute” lädt uns ein, für unsere ganz praktischen Bedürfnisse zu beten. “Vergib 
uns unsere Sünden” ist eine Aufforderung, die Art und Weise zu benennen, in der wir 
gesündigt haben.

Auf diese Weise gebetet, wird jeder Satz des Vaterunsers zu einer Einladung, uns 
auf unsere eigenen persönlichen Abenteuer der Anbetung, Bitte, Fürbitte, des 
Bekenntnisses und des geistlichen Kampfes einzulassen.
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Bücher über das Vaterunser
• The Lord’s Prayer – William Barclay

• Fifty-Seven Words That Changed The World – Darrell W. Johnson

• Praying the Lord’s Prayer – J.I. Packer

• The Lord and his Prayer – Tom Wright


